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Romantische Straße 

 

Straßenverlauf: Würzburg – Wertheim – Kloster Bronnbach – Werbach – Tauberbischofs-

heim - Lauda-Königshofen - Bad Mergentheim - Igersheim - Weikersheim - Creglingen - Rot-

henburg ob der Tauber - Feuchtwangen - Dinkelsbühl - Donauwörth - Augsburg - Landsberg 

am Lech – Füssen  

 

Die Romantische Straße ist die älteste, eine der bekanntesten und beliebtesten Ferienstra-

ßen in Deutschland. Mit etwa fünf Millionen Gästeübernachtungen, einer zusätzlich vier- bis 

fünfmal so hohen Anzahl von Tagesbesuchern und etwa 15.000 direkt durch den Tourismus 

generierten Arbeitsplätzen ist sie ein wirtschaftlich bedeutendes süddeutsches Reiseziel. Die 

Romantische Straße beginnt am Main, führt vom Westen Frankens ins bayerische Schwa-

ben, über ein Stück oberbayerisches Gebiet bis zum Alpenrand im Ostallgäu, wieder im Re-

gierungsbezirk Schwaben. Die Straße erstreckt sich über 413 km von Würzburg bis nach 

Füssen. Wichtige Zwischenstationen in geschichtlicher Hinsicht oder wegen des landschaftli-

chen Reizes sind Würzburg, Wertheim, Bad Mergentheim, Weikersheim, Rothenburg ob der 

Tauber, Dinkelsbühl, Nördlingen, Harburg, Donauwörth, Augsburg, Friedberg und Landsberg 

am Lech. Landschaftlich reizvolle Gegenden sind das Taubertal, das Nördlinger Ries, der 

Lechrain und die gesamte Voralpenlandschaft zwischen Landsberg am Lech und Füssen. 

Sehenswürdigkeiten sind unter anderem die Würzburger Residenz, die mittelalterlichen 

Stadtbilder von Rothenburg ob der Tauber und Dinkelsbühl, die Fuggerei Augsburg, Lands-

berg am Lech mit seiner historischen Altstadt und dem Lechwehr, die Wieskirche (eine der 

bekanntesten Rokoko-Kirchen) und das von König Ludwig II. erbaute Schloss Neuschwan-

stein. Die Romantische Straße besteht seit 1950. Mit der Gründung verfolgte man das Ziel, 

Deutschland nach dem Zweiten Weltkrieg als Urlaubsland wieder attraktiv zu machen. 

Deutschland sollte als ein in die europäische Geschichte eingebettetes Land mit entspre-

chender Ausstattung an Bau- und Kunstdenkmälern dargestellt werden. Die ersten Urlauber 

waren US-Amerikaner, die als Besatzungssoldaten mit ihren Familien dort Urlaub machten. 

Anfang 2009 gab es die erste Streckenänderung seit Bestehen der Romantischen Straße: 

Der Weg führt nun von Donauwörth entlang der Donau über Rain und Thierhaupten nach 

Augsburg und von dort über Kissing und Mering nach Landsberg am Lech. Am 14. Septem-

ber 2011 wurde eine weitere Änderung der Routenführung, diesmal im Bereich von Lands-

berg nach Hohenfurch, offiziell eröffnet, die abseits der B 17 über die Dörfer führt. Im Sep-

tember 2012 wurde die Route zwischen Nördlingen und Donauwörth geändert. Anstatt direkt 

über die B 25 führt sie nun über Nebenstraßen von Nördlingen nach Harburg, wo sie den 

alten Verlauf kreuzt. Von Harburg aus erreicht sie, ebenfalls über Nebenstraßen, Kaisheim, 

und von dort über die B 2 Donauwörth. Seit 1. Januar 2016 führt der nördlichste Teil der 

Romantischen Straße von Würzburg über Holzkirchen und die Wertheimer Stadtteile Dertin-

gen und Urphar nach Wertheim. Ab dort folgt die Route dem Taubertal über Wertheim-

Reicholzheim, das ehemalige Kloster Bronnbach und die Werbacher Ortsteile Gamburg, 

Niklashausen und die Ortschaft Werbach weiter nach Tauberbischofsheim. Die Romantische 

Straße endet am Franziskanerkloster Füssen (St. Stephan) in Füssen, kurz vor der österrei-

chischen Grenze. 


